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Beeindruckendes Naturschauspiel
für die Gäste des Dannenberger Osterfeuers

Den Service am Osterfeuer übernimmt seit vielen Jahren der FC Dannenberg.Den Service am Osterfeuer übernimmt seit vielen Jahren der FC Dannenberg.Den Service am Osterfeuer übernimmt seit vielen Jahren der FC Dannenberg.Den Service am Osterfeuer übernimmt seit vielen Jahren der FC Dannenberg.Den Service am Osterfeuer übernimmt seit vielen Jahren der FC Dannenberg.

Das „Aufstapeln“ fand traditionell
am Ostersamstag unter großer Teil-
nahme der Dorfbevölkerung bei tro-
ckenem „Sahara-Wind-Wetter“
statt. Knapp zehn Traktoren mit Hel-
ferinnen und Helfern von jung bis alt,
holten Grünschnitt für das Osterfeu-

er auf den Heednocken! Bei Oster-
eiern, Würstchen, Brötchen, „Nasch-
sachen“, diversen Getränken und
schottischem Single Malt Whisky,
bewirtet durch den FC Dannenberg,
ging die Arbeit schnell voran.

Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6
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Wir haben die

Energiepreise gesenkt!

aggerenergie.de/tarifrechner

Jetzt bis zu 430 € Stromkosten sparen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei SPDartei SPDartei SPDartei SPDartei SPD

Kommunalpolitik für dich
Interview mit Anke Vetter, Vorsitzende der SPD Marienheide

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei SPDartei SPDartei SPDartei SPDartei SPD

Anke Vetter mit Pascal Reinhardt, designierter Kandidat für den BundestagAnke Vetter mit Pascal Reinhardt, designierter Kandidat für den BundestagAnke Vetter mit Pascal Reinhardt, designierter Kandidat für den BundestagAnke Vetter mit Pascal Reinhardt, designierter Kandidat für den BundestagAnke Vetter mit Pascal Reinhardt, designierter Kandidat für den Bundestag

SPD: Was hat dein Interesse ge-
weckt, dich politisch zu engagie-
ren? Wie hat es angefangen?
Anke: Ende der 1990er Jahre bin
ich in den Pfarrgemeinderat Ma-
rienheide gewählt worden und
habe hier erste Erfahrungen ge-

sammelt, mich in ein demokrati-
sches gewählten Gremium einzu-
bringen. Durch mein politisches
Interesse war der nächste Schritt,
sich auch in der Kommunalpolitik
zu engagieren, naheliegend.
SPD: Du warst dann 20 Jahre in

der Kommunalpolitik in Marien-
heide tätig, dann hast du ein paar
Jahre pausiert. Warum bist du
jetzt wieder aktiv?
Anke: Ich hatte 2016 die Chance
bekommen, in Berlin für unsere
damalige Abgeordnete Michaela
Engelmeier zu arbeiten und hat-
te, auch weil ich mich immer mehr
in Berlin aufhielt, mein Ratsman-
dat 2018 niedergelegt. Mein In-
teresse für Politik hat nie nachge-
lassen und zurück in Marienheide
mussten mich die Freund*innen
in der SPD Marienheide nicht lan-
ge bitten, um mich wieder zur
Mitarbeit zu bewegen.
SPD: Wie schätzt du die aktuel-
le politische Lage in Marien-
heide ein?
Anke: Wir sind in Marienheide viel-
fältig aufgestellt, es wäre aber
naiv zu glauben, bei uns gäbe es
keinen Rassismus und rechtsex-
tremes Gedankengut in der Be-
völkerung. Wir müssen sofort auf-
stehen und demokratische Werte

vor Ort schützen - ein Zeichen
setzen wir gemeinsam am 11.
April. Vielen Dank an die Organi-
satorinnen der Aktion „Demokra-
tie und Menschenrechte“.
SPD: Was sind heute deine politi-
schen Ziele in Marienheide?
Anke: Unsere Demokratie braucht
Engagement in allen gesellschaft-
lichen Bereichen, um zu funktio-
nieren. Ich will meine Erfahrun-
gen und immer noch funktionie-
renden Netzwerke einbringen,
Menschen zum Mitmachen zu
motivieren. Es gibt so viele Po-
tential in Marienheide, viele Ju-
gendliche, junge und ältere Er-
wachsene wollen unseren Lebens-
raum schützen, wollen andere
Menschen unterstützen. Es gilt,
gemeinsame Wege zur Erreichung
dieser Ziele zu finden.
SPD: Engagement in Vereinen und
demokratischen Parteien ist ganz
leicht, bringt Erfüllung und uns
gemeinsam voran. Macht mit!

Anke Vetter

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Gewaltiges Potenzial für die Erneuerbaren
Infoabend der Grünen

Gut 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten ins PfarrheimGut 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten ins PfarrheimGut 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten ins PfarrheimGut 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten ins PfarrheimGut 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten ins Pfarrheim
gefunden, um Informationen zum Ausbau der Erneuerbaren Energien zugefunden, um Informationen zum Ausbau der Erneuerbaren Energien zugefunden, um Informationen zum Ausbau der Erneuerbaren Energien zugefunden, um Informationen zum Ausbau der Erneuerbaren Energien zugefunden, um Informationen zum Ausbau der Erneuerbaren Energien zu
erhalten. Foto: privaterhalten. Foto: privaterhalten. Foto: privaterhalten. Foto: privaterhalten. Foto: privat

Das Interesse war groß am Infor-
mationsabend über den Ausbau
von Windenergie und Photovolta-

ik, zu dem B’90/ DIE GRÜNEN ins
katholische Pfarrheim in Marien-
heide eingeladen hatten. Zum Ein-

stieg hatte Manfred Blumberg
vom Klimabündnis Oberberg ak-
tuelle Zahlen aus dem Markt-
stammdatenregister zusammen-
gestellt. Danach wurden in Mari-
enheide zwar im letzten Jahr ca.
2 Megawatt PV-Leistung neu in-
stalliert, der gesamte Anteil von
lokal und klimaneutral erzeugtem
Strom liegt jedoch lediglich bei
ca. 8% des Gesamtstromver-
brauchs der Gemeinde. Sie be-
legt damit einen Platz im Mittel-
feld aller oberbergischen Kommu-
nen. Auf das Ziel einer 65%igen
Reduktion der Treibhausgase bis
2036 hatte in seiner Begrüßung
der Ortsverbandssprecher Thors-
ten Badahl hingewiesen, als er
das vom Gemeinderat beschlos-
sene kommunale Klimaschutzkon-

zept zitierte. Es klafft also noch
eine große Lücke, während die
Klimaveränderung nahezu unge-
bremst weitergeht. Doch das Po-
tenzial ist gewaltig, Wind und Son-
ne könnten mehr als das Dreifa-
che des Strombedarfs von Haus-
halten und Industrie in Marien-
heide liefern!
Alle politischen Ebenen von der
EU bis zu den Kommunen ha-
ben deshalb den Ausbau der Er-
neuerbaren Energien beschlos-
sen, und mit dem neuen Regio-
nalplan werden dafür von der
Bezirksregierung die planeri-
schen Rahmenbedingungen
festgelegt. Über diesen Prozess
berichtete Manfred Waddey,
grünes Mitglied und zweiter
stellvertretender Vorsitzender
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Das theoretische Potenzial ist gewaltig- jetzt muss praktisch umgesetztDas theoretische Potenzial ist gewaltig- jetzt muss praktisch umgesetztDas theoretische Potenzial ist gewaltig- jetzt muss praktisch umgesetztDas theoretische Potenzial ist gewaltig- jetzt muss praktisch umgesetztDas theoretische Potenzial ist gewaltig- jetzt muss praktisch umgesetzt
werden, was konfliktarm möglich ist.werden, was konfliktarm möglich ist.werden, was konfliktarm möglich ist.werden, was konfliktarm möglich ist.werden, was konfliktarm möglich ist.
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des Regionalrats. Ein erster Vor-
entwurf des Teilplans für Winden-
ergiebereiche wurde den Gremi-
en vorgestellt, in Marienheide
sind zwei Flächen dargestellt. Die
öffentliche Beteiligung wird im
Sommer stattfinden, und voraus-
sichtlich wird es noch eine ganze
Reihe von Änderungen geben,
denn die Kommunen und auch alle
Vertreter öffentlicher Belange
können dazu ihre Vorschläge ma-
chen. Das wird nach Einschätzung
der anwesenden Kommunalpoli-
tiker sicher auch für das Gebiet

des Oberbergischen Kreises noch
zu Anpassungen führen.
Um die Beteiligung der Bürger-
innen und Bürger beim Ausbau
von Wind- und Solarenergie ging
es Thomas Willmer von der Ener-
gie-Genossenschaft Bergisches
Land. Er stellte die Entstehung
und Entwicklung der Genossen-
schaft vor, die bislang 11 größe-
re PV-Dachanlagen betreibt und
neue Investitionsmöglichkeiten
sucht. Deshalb befindet man sich
derzeit auch in Gesprächen mit
den Energieversorgern der Regi-

on über Beteiligungen an Wind-
und Solarparks, z.B. an der A4 in
Reichshof. Willmer warb für die
Genossenschaft als demokra-
tischste Unternehmensform und
bat auch um Angebote von grö-
ßeren Dachflächen für neue Pro-
jekte.
Zahlreiche Fragen an die Refe-
renten bezogen sich auf die
genauso erforderlichen Energie-
einsparungen und den bevorzug-
ten Ausbau von PV- Anlagen auf
Parkplätzen und anderen bereits
versiegelten Flächen. Auch Fragen
zur Auswahl von seriösen Instal-
lateuren wurden gestellt und es
ergaben sich im Anschluss kon-
krete Vorhaben für neue Anlagen.
Das Publikum war sich einig da-
rin, dass es keinen Widerspruch
zwischen Arten- und Klimaschutz
gibt, sondern beide Belange sorg-
fältig abgewogen werden müssen.
Darauf ging auch Seb Schäfer bei
der Vorstellung von aktuellen Ent-
wicklungen in Marienheide ein.
Neben der bereits einstimmig vom
Rat beschlossenen Freiflächen-
PV- Anlage der Fa. Rüggeberg
stellte er auch die Pläne des Pro-
jektentwicklers WestfalenWind

für 2 Windenergieanlagen ober-
halb der Brucher Talsperre vor. Die
schon seit längerem geplanten 4,8
MW Anlagen sollen eine Naben-
höhe von 164 m haben und auf
Kalamitätsflächen der Gräflich von
Spee“schen Forstverwaltung im
Gervershagen errichtet werden.
Der ursprünglich vorgesehene Ter-
min für den Bauantrag wird sich
wohl aber vom Ende des ersten
Quartals 2024 nach hinten schie-
ben, weil möglicherweise moder-
nere Anlagen beantragt werden.
Auch die von WestfalenWind an-
gebotenen finanziellen Vorteile
für die Gemeindekasse und frei-
willige Zahlungen an gemeinnüt-
zige Organisationen im Ort soll-
ten sich noch verändern, denn seit
Anfang 2024 gilt für Windenergie-
projekte in NRW das neue Bür-
gerenergiegesetz.
Dazu braucht es noch eine inten-
sive Beschäftigung mit diesen
Möglichkeiten der Beteiligung,
darüber waren sich alle Teilneh-
mer einig. Der grüne Ortsverband
will auch dazu ein Angebot ma-
chen und warb für die Mitarbeit
im Klimabeirat.

Sebastian Schäfer

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Fortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur Titelseite

Mit vielen Traktoren wird am Ostersamstag der Grünschnitt aus demMit vielen Traktoren wird am Ostersamstag der Grünschnitt aus demMit vielen Traktoren wird am Ostersamstag der Grünschnitt aus demMit vielen Traktoren wird am Ostersamstag der Grünschnitt aus demMit vielen Traktoren wird am Ostersamstag der Grünschnitt aus dem
Dorf zum Osterfeuer neben dem Sportplatz gebracht.Dorf zum Osterfeuer neben dem Sportplatz gebracht.Dorf zum Osterfeuer neben dem Sportplatz gebracht.Dorf zum Osterfeuer neben dem Sportplatz gebracht.Dorf zum Osterfeuer neben dem Sportplatz gebracht.

Der Oster-Baum wurde mit ei-
nem Kranz vom Ehrenmal ge-
schmückt, wodurch sich der
Kreis von Tod und Auferstehung
auch dort für alle sichtbar an
Ostern geschlossen hat.
Am Ostersonntag gaben sich
die Naturelemente äußerst viel-
seitig: strahlende Sonne,
schwarze Wolken, Regen, Don-

Wenn die Nacht kälter wird, zieht sich der Kreis der Gäste immer engerWenn die Nacht kälter wird, zieht sich der Kreis der Gäste immer engerWenn die Nacht kälter wird, zieht sich der Kreis der Gäste immer engerWenn die Nacht kälter wird, zieht sich der Kreis der Gäste immer engerWenn die Nacht kälter wird, zieht sich der Kreis der Gäste immer enger
um das wärmende Osterfeuer zusammen.um das wärmende Osterfeuer zusammen.um das wärmende Osterfeuer zusammen.um das wärmende Osterfeuer zusammen.um das wärmende Osterfeuer zusammen.

ner und Blitze, ein flammendes
Inferno vom Osterfeuer, gar-
niert mit einem traumhaften
Sonnenuntergang, ein kontinu-
ierliches Wetterleuchten im
Norden und ein spätabends auf-
ziehender Sturm. Vor einem
großen Publikum konnte das
Osterfeuer innerhalb weniger
Minuten entzündet werden, da

das Strauchwerk relativ tro-
cken war und die Durchlüftung
des Feuers durch einen „Lüf-
tungs-Tunnel“ hervorragend
funktionierte. So gab es überall
strahlende Gesichter und die
Menschen verbrachten einige
gemütliche Stunden zusammen.
Das Dorfgemeinschaftshaus wur-
de vom Vorstand des Dorfs zum

Osterfeuer wieder geöffnet, wo
sich die vom Osterfeuer kommen-
den Gäste im Lauf des Abends
bei Musik, Getränken und fröhli-
cher Stimmung von der aufkom-
menden Kälte der Nacht aufwär-
men konnten.
Das Osterfeuer in den Highlands
Oberbergs war für die Gäste und
Organisatoren ein großer Erfolg.

Feiern Sie mit uns 70 Jahre
Rhönradjubiläum
im TV-Rodt-Müllenbach
Am 1. Mai laden wir herzlich ein,
gemeinsam mit dem Turnverein
Rodt-Müllenbach das beeindru-
ckende Jubiläum des Rhönradtur-
nens zu feiern. Seit 70 Jahren be-
geistern wir mit dieser faszinie-
renden Sportart und möchten die-
ses besondere Ereignis mit Ihnen
teilen.
Mittwoch, 1. Mai, ab 11 UhrMittwoch, 1. Mai, ab 11 UhrMittwoch, 1. Mai, ab 11 UhrMittwoch, 1. Mai, ab 11 UhrMittwoch, 1. Mai, ab 11 Uhr
Freuen Sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen Tag voller Sport,
Spaß und Unterhaltung für die
ganze Familie. Erleben Sie span-
nenden Rhönradvorführungen,
tauchen Sie ein in die faszinie-
rende Welt des Rhönradturnens
oder stellen Sie sich einfach mal
selbst ins Rad (Turnschuhe nicht
vergessen).
Haben Sie Erinnerungen aus denHaben Sie Erinnerungen aus denHaben Sie Erinnerungen aus denHaben Sie Erinnerungen aus denHaben Sie Erinnerungen aus den
letzten 70 Jahren?letzten 70 Jahren?letzten 70 Jahren?letzten 70 Jahren?letzten 70 Jahren?
Wir sind auf der Suche nach Fo-
tos, Berichten und Anekdoten rund
um das Rhönradturnen im TV-
Rodt-Müllenbach. Wenn Sie sol-

che Schätze mit uns teilen möch-
ten, senden Sie diese bitte per E-
Mail an rhoenrad70@gmx.de. Ihre
Beiträge tragen dazu bei, die Ge-
schichte und die Entwicklung des
Rhönradturnens in unserer Ge-
meinschaft lebendig zu halten.
Seien Sie dabei und feiern Sie mit
uns dieses Jubiläum! Wir freuen
uns auf Ihren Besuch und auf ei-
nen unvergesslichen Tag voller
sportlicher Höhepunkte.
Ihr Rhönradteam im
Turnverein Rodt-Müllenbach
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26.4.
 8.30-18.00 UHR

 FREITAG

in Ründeroth
A L T E R  M A R K T  3 5

NEUERÖFFNUNG
mit vielen tollen Überraschungen

Anzeige

Markt35 - hier wird viel passieren
Bald ist es soweit: Am Freitag,
den 26. April öffnet der „Markt
35 - The Concept Store“ um 8.30
Uhr zum ersten Mal seine Türen
für Besucher, Kunden, Interes-
sierte und Neugierige.

Und wir dürfen alle sehr ge-
spannt sein, denn es wartet eine
außergewöhnliche Erlebnis-
Ausstellung auf uns. 400 m² vol-
ler Inspirationen und leuchten-
der Ideen.

Die Highlights sind sicherlich die
inspirierenden Lichtinstallatio-
nen, die außergewöhnlichen
Leuchten und Accessoires sowie
die besonderen Interior-Ideen
von Marken wie zum Beispiel
KARE, MiBoxer, Lucide, LTECH,
ORAC und Invicta Interior. Im
Bereich der modernen LED Be-

leuchtungstechnik und individu-
ellen Lichtinstallationskonzepten
können wir auf die langjährige
Erfahrung unserer Firma EVE-
RENTM in Lindlar aufbauen“, so
der Geschäftsführer Nico Scholz,
der gemeinsam mit seinem Team
voller Vorfreude der großen Neu-
eröffnung in Ründeroth entgegen-
fiebert.

Auf der großzügig angelegten Ver-
kaufsfläche sind darüber hinaus
weitere ausgefallene Produkte
aus den Bereichen Schreibwaren,
Papierwaren und Geschenkartikel
zu finden.

Auch „die Kleinen“ kommen auf
ihre Kosten, denn Spielzeuge ha-
ben auch einen Platz im Sorti-
ment gefunden. Zudem runden
Wohntextilien, Socken und auch

Kosmetik das Einkaufserlebnis ab.
Selbstverständlich werden auch in
diesen Bereichen ausschließlich
namhafte Qualitätsmarken ver-
trieben, wie etwa: Bassetti, Bur-

lington, ADA Cosmetics, Nesti
Dante, LEGAMI, Teddy-Her-
mann, DJECO, Trendhaus u. v. m.
Es ist also wirklich für jede und
jeden etwas Tolles dabei.
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Kreis fördert Dorfprojekte im Oberbergischen
mit insgesamt 100.000 Euro
Kreistag stellt die Gelder für Dorfentwicklung über den Dorfservice Oberberg bereit

Dorfgemeinschaft JedinghagenDorfgemeinschaft JedinghagenDorfgemeinschaft JedinghagenDorfgemeinschaft JedinghagenDorfgemeinschaft Jedinghagen

18 Dorfgemeinschaften freuen sich über die bewilligten Fördergelder des Oberbergischen Kreises, mit denen18 Dorfgemeinschaften freuen sich über die bewilligten Fördergelder des Oberbergischen Kreises, mit denen18 Dorfgemeinschaften freuen sich über die bewilligten Fördergelder des Oberbergischen Kreises, mit denen18 Dorfgemeinschaften freuen sich über die bewilligten Fördergelder des Oberbergischen Kreises, mit denen18 Dorfgemeinschaften freuen sich über die bewilligten Fördergelder des Oberbergischen Kreises, mit denen
sie ihre insgesamt 24 Projekte jetzt umsetzen können.sie ihre insgesamt 24 Projekte jetzt umsetzen können.sie ihre insgesamt 24 Projekte jetzt umsetzen können.sie ihre insgesamt 24 Projekte jetzt umsetzen können.sie ihre insgesamt 24 Projekte jetzt umsetzen können.
Fotos: OBKFotos: OBKFotos: OBKFotos: OBKFotos: OBK

Strahlende Gesichter und große
Freude gab es jetzt bei den Ver-
tretenden von 18 Dorfvereinen
im Oberbergischen Kreis. Die eh-
renamtlich Engagierten hatten
Anträge auf eine mögliche För-
derung ihrer Dorfprojekte beim
Kreis eingereicht und Zusagen
erhalten. Im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde überreichten
Kreisdirektor Klaus Grootens
und Frank Herhaus, Dezernent
für Planung, Regionalentwick-
lung und Umwelt, den Dorfge-
meinschaften die Urkunden zu
ihren Förderbescheiden.
Um das vorbildliche und viel-
fältige ehrenamtliche Engage-
ment in den Dörfern des Ober-
bergischen Kreises zu würdi-
gen, hat der Kreistag des Ober-
bergischen Kreises mit dem
Kreishaushalt 2023/2024 eine
Summe in Höhe von 100.000
Euro für die Dorfentwicklung
über den Dorfservice Oberberg
bereitgestellt. So möchten Po-
litik und Verwaltung erneut das
vielfältige ehrenamtliche Enga-
gement in den mehr als 1.440
Dörfern und Siedlungsgemein-
schaften im Oberbergischen

Kreis stärken.
Alle bewilligten Vorhaben erhal-
ten eine Förderung in Höhe von
80 Prozent der Gesamtkosten.
Von insgesamt 54 eingegange-
nen Anträgen aus dem gesam-
ten Kreisgebiet können jetzt 24
mit den bewilligten Mitteln ge-
fördert werden, sagt Planungs-
dezernent Frank Herhaus: „Ich
freue mich, dass der Oberberg-
ische Kreis mit der „Förderricht-
linie Oberbergische Dörfer“ er-
neut Dörfer und Dorfgemein-
schaften darin unterstützen
kann, Vorhaben und Projekte
umzusetzen, für die meist die
finanziellen Mittel fehlten“,
sagt Frank Herhaus, Planungs-
dezernent des Oberbergischen
Kreises. „Dazu zählen neben
baulichen Maßnahmen an Dorf-
gemeinschaftshäusern auch de-
ren Ausstattung, Möblierungen
im Dorf oder Maßnahmen auf
Spiel- und Bolzplätzen.“
Da eine möglichst hohe Anzahl
an Projekten unterstützt werden
soll, durften die Gesamtausga-
ben eines geplanten Projektes
nicht mehr als 10.000 Euro über-
steigen und sollten mindestens

500 Euro betragen. Die geplan-
ten Vorhaben müssen nun bis
zum 15. November erfolgreich
umgesetzt werden.
Weitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen auf
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice
„Der Oberbergische Kreis setzt
sich auf vielfältige Weise für eine
lebendige und zukunftsfähige
Dorfentwicklung ein. Unser Ziel
ist es mit unserem Dorfservice
Oberberg, das ehrenamtliches

Engagement in den Dörfern zu
stärken. So bin ich begeistert,
so viele Urkunden im Rahmen
der Förderbescheide an die Ver-
treterinnen und Vertreter der
aktiven Dorfgemeinschaften
überreichen zu können, die von
der ‚Förderrichtlinie Oberberg-
ische Dörfer‘ profitieren“, sagt
Kreisdirektor Klaus Grootens.
Folgenden Dorfgemeinschaften
und Dorfvereine haben Förder-
bescheide im Rahmen der För-
derrichtliche Oberbergische Dör-
fer 2023/ 2024 erhalten:
• Alferzhagen (Wiehl)Alferzhagen (Wiehl)Alferzhagen (Wiehl)Alferzhagen (Wiehl)Alferzhagen (Wiehl)
• Benroth (Nümbrecht)Benroth (Nümbrecht)Benroth (Nümbrecht)Benroth (Nümbrecht)Benroth (Nümbrecht)
• Blankenbach (Reichshof)Blankenbach (Reichshof)Blankenbach (Reichshof)Blankenbach (Reichshof)Blankenbach (Reichshof)
• Bomig (Wiehl)Bomig (Wiehl)Bomig (Wiehl)Bomig (Wiehl)Bomig (Wiehl)
• Brüchermühle (Reichshof)Brüchermühle (Reichshof)Brüchermühle (Reichshof)Brüchermühle (Reichshof)Brüchermühle (Reichshof)
• Dahl (Wiehl)Dahl (Wiehl)Dahl (Wiehl)Dahl (Wiehl)Dahl (Wiehl)
• Dannenberg (Marienheide)Dannenberg (Marienheide)Dannenberg (Marienheide)Dannenberg (Marienheide)Dannenberg (Marienheide)
• Dreisbach (Wiehl)Dreisbach (Wiehl)Dreisbach (Wiehl)Dreisbach (Wiehl)Dreisbach (Wiehl)
• Elsenroth (Nümbrecht)Elsenroth (Nümbrecht)Elsenroth (Nümbrecht)Elsenroth (Nümbrecht)Elsenroth (Nümbrecht)
• Harscheid (Nümbrecht)Harscheid (Nümbrecht)Harscheid (Nümbrecht)Harscheid (Nümbrecht)Harscheid (Nümbrecht)
• Hespert (Reichshof)Hespert (Reichshof)Hespert (Reichshof)Hespert (Reichshof)Hespert (Reichshof)
• Heienbach (Wiehl)Heienbach (Wiehl)Heienbach (Wiehl)Heienbach (Wiehl)Heienbach (Wiehl)
• Hülsenbusch (Gummersbach)Hülsenbusch (Gummersbach)Hülsenbusch (Gummersbach)Hülsenbusch (Gummersbach)Hülsenbusch (Gummersbach)
• Ispingrade (Radevomrwald)Ispingrade (Radevomrwald)Ispingrade (Radevomrwald)Ispingrade (Radevomrwald)Ispingrade (Radevomrwald)
• Jedinghagen (Marienheide)Jedinghagen (Marienheide)Jedinghagen (Marienheide)Jedinghagen (Marienheide)Jedinghagen (Marienheide)
• Linde (Lindlar)Linde (Lindlar)Linde (Lindlar)Linde (Lindlar)Linde (Lindlar)
• Linden (Wiehl)Linden (Wiehl)Linden (Wiehl)Linden (Wiehl)Linden (Wiehl)
• Nosbach (Reichshof)Nosbach (Reichshof)Nosbach (Reichshof)Nosbach (Reichshof)Nosbach (Reichshof)
• Oberholzen (Wiehl)Oberholzen (Wiehl)Oberholzen (Wiehl)Oberholzen (Wiehl)Oberholzen (Wiehl)
• Schönenborn (Lindlar)Schönenborn (Lindlar)Schönenborn (Lindlar)Schönenborn (Lindlar)Schönenborn (Lindlar)
• Thier (Wipperfürth)Thier (Wipperfürth)Thier (Wipperfürth)Thier (Wipperfürth)Thier (Wipperfürth)
• Osberghausen (EngelskirOsberghausen (EngelskirOsberghausen (EngelskirOsberghausen (EngelskirOsberghausen (Engelskir-----

chen)chen)chen)chen)chen)



Rundblick Marienheide | Nr. 8 | Freitag, 12. April 2024 | Kw 15 | Rautenberg Media 9

Anzeige

Mittelaltermarkt zu Schloß Homburg
(51588 Nümbrecht)

„Seyed gegrüßt Ihr edlen Mai-
den und tapferen Recken, eyled
herbei, fressed und saufed und
werft Eure Taler den Händlern in
den Rachen.…“
Vom 27.4. bis 01.05. (ohne Mo.
29.04.) ANNO 2024 schallt
wieder der Ruf des Marktvogtes
über das Gelände von Schloss
Homburg.
Lasst uns in Zeiten der Pest ein
Licht der Hoffnung setzten. Etwa
40 Stände, darunter Gewand-
schneider, Geschmeidehändler,
Rüstschmieden für Groß und
Klein, mittelalterliches Hand-
werk wie zum Beispiel Lederer,
Trommelbauer aber auch diver-
se Mundschenken und Tavernen
werden dort zu finden sein.
Außerdem bauen Lagergruppen
ihre Zelte auf den Wiesen am
Schloss auf und gewähren den
Besuchern Einblicke in das mit-
telalterliche Leben.
Damit Auge und Ohren auch auf
ihre Kosten kommen, gibt es ein

buntes Programm. Für Musik und
Unterhaltung sorgen wilde Musi-
ker, Barden, verwegene Gaukler
und allerley Kinderbespaßung
wird es auch zu sehen geben.
Für allerley Kurzweyl sorgt unter
anderem der Gaukler mit derben
Späßen und unglaublichen Kunst-
stücken. Die Kleinen können den
Geschichten von Drachen, tapfe-
ren Rittern und schönen Königs-
töchtern lauschen, während die
Hexe zeternd über das Marktge-
lände zieht.
Aber wir wollen nicht zu viel ver-
raten, kommet vorbei und seht
selbst.
Bis dahin wünschen wir Euch al-
les Gute und bleibt gesund!
Markt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt Öffnungszeiten
Samstag, 27.04.: von 11.00 bis
20.00 Uhr Sonnstag, 28.04.: von
11.00 bis 20.00 Uhr Dienstag,
30.04.: von 11.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch, 01.05.: von 11.00 bis
19.00 Uhr
Freies Geleit wird für einen Wege-

zoll von 10,00 € gewährt. Gewan-
dete und Inhaber eines Schwer-
behindertenausweises mit min-

destens 60 % GdB zahlen
8,00 €. Kinder unter Schwert-
maß haben freies Geleit.

Jahreshauptversammlung
des Gemeinnützigen Verein
Müllenbach
Der Gemeinnützige Verein Müllen-
bach e.V. lädt ein zu seiner Jahres-
hauptversammlung am 12. April, um

19 Uhr, im alten Pfarrhaus in Mül-
lenbach. Der Vereinsvorstand freut
sich über eine rege Teilnahme.
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Choonhakun aus Bangok
sucht Gastfamilie in Marienheide

Choonhakun. Foto: GIVE e.V.Choonhakun. Foto: GIVE e.V.Choonhakun. Foto: GIVE e.V.Choonhakun. Foto: GIVE e.V.Choonhakun. Foto: GIVE e.V.

Der 15-jährige Choonhakun sucht
ab August/September für zehn
Monate eine nette Gastfamilie, um
das Familienleben, Stadt und Land
und die Kultur und Sprache ken-
nenzulernen. Ebenso suchen an-
dere junge Menschen aus den USA,
Kanada und vielen anderen Län-
dern eine nette Gastfamilie. Die-
ses Programm läuft seit vielen Jah-
ren mit bestem Erfolg und wird
organisiert von GIVE Gemeinnüt-

ziger Verein für Internationale Ver-
ständigung e.V. (Obertorstraße 1,
69469 Weinheim, 06201-9592702).
GIVE e.V. arbeitet u.a. mit am „Par-
lamentarischen-Patenschaftspro-
gramm“ zwischen dem Deutschen
Bundestag und dem US-amerika-
nischen Kongress. Als Berater und
Ansprechpartner für die Gastfami-
lien und die Gastschüler steht vom
Zeitpunkt der ersten Kontaktauf-
nahme mit der Familie und für die

gesamte Dauer des Programms ein
Betreuer zur ständigen Verfügung,
der in der Nähe wohnt und
jederzeit für beide Seiten an-
sprechbar ist. Der Betreuer wählt
auch vorher mit der Gastfamilie
zusammen einen geeigneten
Schüler aus. Das Bewerbungsver-
fahren startet in diesen Tagen.
Kontakt:ulf-c@web.de
Telefon 02261 - 79 02 09
www.give-highschool.org

Tag der offenen Türe bei der Feuerwehr Kempershöhe

Löschgruppe KempershöheLöschgruppe KempershöheLöschgruppe KempershöheLöschgruppe KempershöheLöschgruppe Kempershöhe

Eigentlich sollte nach den Umbauar-
beiten am Gerätehaus Kempershö-
he am 14. März 2020 der neue Schu-
lungsraum in Betrieb gehen. Doch
das war dann der erste Tag des Lock-
down zu Beginn der Corona-Krise.
Jetzt ist es aber an der Zeit unseren
neuen Schulungsraum der Öffent-
lichkeit zu präsentieren. Dies wollen
wir mit einem,,Tag der offenen Türe’’
rund um unser Gerätehaus in Kem-
pershöhe nachholen.
Am Sonntag, 5. Mai, ab 11 Uhr, im
Gerätehaus Kempershöhe, Zum Er-
lenbusch 1, mit Fahrzeugausstellung,
Hüpfburg für Kinder, Grillsteaks, Bier
vom Fass, Kaffee und Kuchen u.v.m.
Wir freuen uns auf eueren Besuch.
Löschgruppe Kempershöhe

Jahreshauptversammlung
des TV Rodt-Müllenbach 1889 e.V
Der TV Rodt-Müllenbach lädt am
Freitag, 26. April, um 19 Uhr zur
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung in die Turnhalle Rodt
ein. Im Vordergrund steht das ab-
gelaufene Geschäftsjahr. Dazu
werden Berichte des Vorstands,
des Kassierers sowie der Fachab-
teilungen Aufschluss geben.
Darüber hinaus stehen die Wah-
len folgender Funktionen im Vor-

dergrund: 1. Geschäftsführer/in, 2.
Kassierer/in, Abteilungsleiter/in
Ski, Abteilungsleiter/in Handball.
Weitere Informationen sowie An-
träge für den Punkt Verschiede-
nes können gerne auch im Vorfeld
gestellt werden (Kontakt: Svenja
Massolle, Tel. 02264/200226).
Die Veranstaltung findet im Club-
raum in der Turnhalle Rodt statt. Für
die Verpflegung ist bestens gesorgt.
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Geschäftsübergabe Alternative Pflege
DAP - die Alternative Pflege GmbH als zentrale Anlaufstelle
für umfassende Pflegedienstleistungen

Anzeige

(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.
Fotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent Rappenhöner

(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner

Leonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAP

In einem wichtigen Schritt gibt
die Lebensbaum GmbH, ein seit
25 Jahren etablierter Pflege-
dienstleister im Bergischen
Land, die Übernahme und Ver-
schmelzung der Traditionsunter-
nehmen „die alternative Haus-
krankenpflege Uwe Söhnchen
GmbH“ und „die Alternative Ta-
gespflege Uwe Söhnchen
GmbH“ unter dem Dach der
„DAP - die alternative Pflege
GmbH“ bekannt. Ab dem 1. April
2024 übernimmt Bernhard Rap-
penhöner, geschäftsführender
Gesellschafter der Lebensbaum-
Gruppe aus Lindlar, die Ge-
schäftsführung mit dem Ziel, die
Einrichtungen als eine zentrale
Anlaufstelle für umfassende Pfle-
gedienstleistungen im Ober-
bergischen Kreis zu etablieren.
Diese strategische Erweiterung
markiert einen wichtigen Mei-
lenstein für die Lebensbaum-
Gruppe und stärkt ihre Position
als Anbieter ganzheitlicher Pfle-
gelösungen in der Region En-
gelskirchen und Gummersbach.
Durch die Übernahme wächst
die Unternehmensgruppe um
gut 80 engagierte Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter auf
insgesamt gut 400 Beschäftig-
te und erweitert ihr Leistungs-
spektrum um zwei Tagespfle-
geeinrichtungen mit jeweils 14
Plätzen, einen ambulanten Pfle-
gedienst sowie weitere Pflege-
beratungs-, Hauswirtschafts-
und Betreuungsangebote. Die

Einrichtungen in Gummersbach-
Hülsenbusch, Engelskirchen-Rün-
deroth und Gummersbach-Die-
ringhausen ergänzen die beste-
henden Strukturen der Lebens-
baum-Gruppe in idealer Weise.
Bernhard Rappenhöner blickt op-
timistisch in die gemeinsame Zu-
kunft: „Diese Erweiterung stärkt
unser umfassendes und qualita-
tiv hochwertiges Pflegeangebot
im Bergischen Land. Wir freuen
uns, die erfahrenen und langjäh-
rigen Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter sowie die bewährte Lei-
tung durch Leonie Heister-Meric
in der Unternehmensgruppe be-
grüßen zu dürfen.
Ihre Kompetenz und ihr Engage-
ment werden eine wertvolle Be-
reicherung sein.
Gemeinsam werden wir in Zu-
kunft daran arbeiten, die Versor-
gung in unserer Region zu sichern
und die Lebensqualität der Men-
schen durch ein vielfältiges und
qualitativ hochwertiges Angebot
zu erhalten.“

Gemeinsam mit den Betroffe-
nen und ihren Familien ist die
DAP bestrebt, optimale Pflege-
lösungen zu finden und mit qua-
litativ hochwertigen Pflegeleis-
tungen zu unterstützen. Bei
Pflegebedarf, Interesse an ei-
ner Bewerbung oder allgemei-
nen Fragen steht die Alternati-
ve Pflege unter info@dap.care
zur Verfügung.
DAP - die alternative
Pflege GmbH
E-Mail: info@dap.care
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TV Kotthausen lädt zur Mitgliederversammlung ein

Die gute Mitgliederresonanz des letzten Jahres wünscht sich der Vorstand auch für die Jahreshauptversamm-Die gute Mitgliederresonanz des letzten Jahres wünscht sich der Vorstand auch für die Jahreshauptversamm-Die gute Mitgliederresonanz des letzten Jahres wünscht sich der Vorstand auch für die Jahreshauptversamm-Die gute Mitgliederresonanz des letzten Jahres wünscht sich der Vorstand auch für die Jahreshauptversamm-Die gute Mitgliederresonanz des letzten Jahres wünscht sich der Vorstand auch für die Jahreshauptversamm-
lung am 26. April in diesem Jahr.lung am 26. April in diesem Jahr.lung am 26. April in diesem Jahr.lung am 26. April in diesem Jahr.lung am 26. April in diesem Jahr.

de oder halbrunde Vereinsjubi-
läen und werden für ihre Treue
zum Turnverein offiziell geehrt.
„Ein Ehepaar ist vor 75 Jahren
dem TVK beigetreten und bis
heute dabei geblieben“, freuen
sich der 1. Vorsitzende Wolfgang
Schönweitz mit seinen Vor-
standskollegen darauf, zur Mit-
gliederversammlung möglichst
viele Jubilare persönlich begrü-
ßen zu können.
Weitere Hauptpunkte der Tages-
ordnung sind ein Jahresrückblick
des Vorstandes, die Berichte der
Übungsleiter und des Kassen-
warts und erste Informationen
zum traditionellen Sommerfest
des Turnvereins am 25. August.
Schönweitz: „Ich hoffe auf eine
ähnlich gut besuchte Jahreshaupt-
versammlung wie im letzten Jahr.
Für die viele geleistete Arbeit der
Verantwortlichen wäre das sicher
eine verdiente Wertschätzung.“

Marienheide-Kotthausen. Der
Vorstand des Turnvereins lädt alle
Mitglieder zur Jahreshauptver-

sammlung am Freitag, 26. April,
um 19 Uhr in den Anbau der ver-
einseigenen Sporthalle ein.

Vorstandswahlen stehen in die-
sem Jahr nicht an, dafür feiern
gleich 15 Vereinsmitglieder run-

Fotos: Gesamtschule MarienheideFotos: Gesamtschule MarienheideFotos: Gesamtschule MarienheideFotos: Gesamtschule MarienheideFotos: Gesamtschule Marienheide

Wie im Märchen: „Hänsel und Gretel“ verirrten sich zu uns
Die Gesamtschule berichtet

Die Kölner Opernkiste gastierte
mit der Märchenoper „Hänsel
und Gretel“ von Engelbert Hum-
perdinck in der Gesamtschule
Marienheide.
„Brüderchen, komm tanz mit mir,
beide Händchen reich’ ich dir.
Einmal hin, einmal her, rund her-
um, es ist nicht schwer!“, so
singt die Gretel zum Hänsel und
beide tanzten, freuten sich und
vergaßen ganz ihren Kummer und
ihre Angst. Die Kölner Opernkis-
te hatte am 5. März alle Kinder
der Klassen 5 und 6 ins Pädago-
gische Zentrum der Gesamtschu-
le Marienheide gelockt und sie
dort wunderbar verzaubert. In
dieser Opernkiste wurde nicht
nur gesprochen, gesungen und
getanzt, sondern es durfte auch
mitgespielt werden.
Elina Fitz & Stephan Schaffer



Rundblick Marienheide | Nr. 8 | Freitag, 12. April 2024 | Kw 15 | Rautenberg Media 13



Rundblick Marienheide | Nr. 8 | Freitag, 12. April 2024 | Kw 15 | rundblick-marienheide.de/e-paper14

Frankreichfahrt nach Roye
Schüler*innen der Gesamtschule Marienheide erlebten eine besondere Woche

Beim Zwischenstopp auf der Anreise trafen sich beide MarienheiderBeim Zwischenstopp auf der Anreise trafen sich beide MarienheiderBeim Zwischenstopp auf der Anreise trafen sich beide MarienheiderBeim Zwischenstopp auf der Anreise trafen sich beide MarienheiderBeim Zwischenstopp auf der Anreise trafen sich beide Marienheider
Teilgruppen beim Atomium in BrüsselTeilgruppen beim Atomium in BrüsselTeilgruppen beim Atomium in BrüsselTeilgruppen beim Atomium in BrüsselTeilgruppen beim Atomium in Brüssel

In Amiens besuchte die Reisegruppe der Gesamtschule MarienheideIn Amiens besuchte die Reisegruppe der Gesamtschule MarienheideIn Amiens besuchte die Reisegruppe der Gesamtschule MarienheideIn Amiens besuchte die Reisegruppe der Gesamtschule MarienheideIn Amiens besuchte die Reisegruppe der Gesamtschule Marienheide
natürlich auch die Kathedrale. Fotos: GE Marienheidenatürlich auch die Kathedrale. Fotos: GE Marienheidenatürlich auch die Kathedrale. Fotos: GE Marienheidenatürlich auch die Kathedrale. Fotos: GE Marienheidenatürlich auch die Kathedrale. Fotos: GE Marienheide

Am großen Esstisch wurden dieAm großen Esstisch wurden dieAm großen Esstisch wurden dieAm großen Esstisch wurden dieAm großen Esstisch wurden die
selbst zubereiteten Mahlzeiten ge-selbst zubereiteten Mahlzeiten ge-selbst zubereiteten Mahlzeiten ge-selbst zubereiteten Mahlzeiten ge-selbst zubereiteten Mahlzeiten ge-
meinsam eingenommenmeinsam eingenommenmeinsam eingenommenmeinsam eingenommenmeinsam eingenommen

Zwölf Schüler*innen der Jahrgän-
ge 8 und 9 der GE Marienheide
erlebten vom 13. bis zum 20. März
eine unvergessliche Frankreich-
fahrt nach Roye. Ursprünglich ge-
plant war der Besuch bei einer
neuen Partnerschule in Saint-
Quentin mit Gastfamilien und al-
lem, was zu einem Austausch dazu-
gehört, doch diese sagte kurzfris-
tig ab. Kurzerhand wurde die Fahrt
nach „Plan B“ umorganisiert und
so machte sich die Gruppe be-
gleitet von den Lehrkräften Ale-
xandra Diedrich und Anton Mero-
la auf den Weg zur ersten Frank-
reichfahrt dieser Art.
Ein Teil der Gruppe reiste mit dem
Zug unter der Leitung von Herrn
Merola, während ein anderer mit
Frau Diedrich im PKW fuhr. Ein
Zwischenstopp der Fahrt nach
Roye war Brüssel in Belgien. Dort
besuchten alle das Atomium und
das angrenzende Designmuse-
um, wo sie ihre ersten Worte
Französisch sprachen. Es war ein
spannender Start in eine Woche,
die viele neue Erfahrungen und

unvergessliche Momente be-
scheren sollte.
In Roye angekommen, bezog die
Gruppe ein großes gemütliches
Haus, in dem Herr Merola mit ab-
wechselnder Unterstützung für die
Verpflegung zuständig war. Der
Alltag spielte sich schnell ein,
auch wenn sich die meisten vorher
gar nicht oder nur aus dem Fran-
zösischunterricht kannten, fühl-
te es sich gegen Ende der Wo-
che fast wie eine große Familie
an. Es war schön zu sehen, wie
bis dato jahrgangsfremde Kin-
der neue Freundschaften schlos-
sen, gemeinsam Zeit verbrach-
ten und auch nachts heimlich im
Badezimmer des Hauses UNO
spielten.
Ein absolutes Highlight war der
Besuch des Burlesque-Theater-
stücks „Rotkäppchen“ in picardi-
scher Sprache anlässlich des „Fes-
tival picard du Grand Roye - Chés
Wépes“, das die Kinder witzig fan-
den, aber nur wegen der humor-
vollen und burlesquen Schauspiel-
art verstanden. Auch der sponta-

ne Ausflug nach Paris mit Eifel-
turmspitze und Seine-Rundfahrt
in den bekannten Bateaux
Mouches war ein voller Erfolg für
die gesamte Gruppe.
Auch der Besuch einer französi-
schen Schule stand auf dem Be-
suchsplan. Die Reisegruppe der
Gesamtschule Marienheide wur-
de am vorletzten Tag der Reise
herzlich an der École-Collège
Jeanne d’Arc in Roye aufgenom-
men und fühlte sich dort sehr
wohl. Der Aufenthalt an dieser
Schule brachte sogar eine poten-
ziell neue Austauschschule für die
Zukunft hervor, sodass versucht
werden soll, einen Austausch für
das Schuljahr 2025/2026 zu orga-
nisieren. Viele hätten gerne län-
ger bleiben wollen, so lohnens-
wert war die Fahrt. Alle kehrten
mit neuen Eindrücken und Erin-
nerungen zurück und werden die-
se Fahrt sicherlich nicht so
schnell vergessen. Insgesamt war
der Aufenthalt in Roye ein erstes
Schnuppern an Auslandsaufent-
halten zur Schulzeit oder Studi-

um und hat bei den Kindern das
Interesse an der französischen
Kultur und Sprache geweckt. Es
war eine Woche voller Abenteu-
er, neuer Freundschaften, au-
thentischen Momenten und un-
vergesslicher Erlebnisse. In die-
sem Sinne: À bientôt, Roye!
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Zeitstraße 16 • 51674 Wiehl

Tel.: 0 22 62 / 72 73 0
www.troempert.eu • info@troempert.eu

Unsere Top-Angebote NUR an diesen beiden Tagen:

Flüssig-Chlor Liquid 35,-35,- €€*25 kg, zzgl. Pfand, statt 44,-€ nur

*nur in handelsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht

        Saisonstart
  Auf unsere Top-Nettopreise von 

Wasserpflegemitteln gibt es nochmal  

    10% Rabatt!

€€**

             Poolreiniger RF 5600 iQ
Ganz ohne Kabel ist der FREERIDERTM im Alltag leicht zu bedienen. 

Seine langlebige Lithium-Ionen-Batterie gewährleistet einen 

vollständigen Reinigungszyklus (2h30). Das Lift-System sorgt für 

                               die leichtere Entnahme aus dem Wasser.

                                 Inkl. Fernbedienung und iAqua-Link App für 

                                   die optimierte Steuerung und Anzeige des 

                                     Ladezustands der Batterie. 

                                           Statt UVP 1.899,-€ nur
1.299,-1.299,-
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev.-Freik.
Missionsgemeinde
Marienheide e.V.

Evangelischen Kirchengemeinde Müllenbach -
Marienheide

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl in Hülsenbusch,
anschließend After-Church-Club
in der Dorfkneipe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
18.15 Uhr - Märchenabend
in der Kirche in Hülsenbusch.

Roswita Harms und Gerd Lan-
ger erzählen Märchen und Ge-
schichten, Lorena Wolfewicz be-
gleitet musikalisch auf der iri-
schen Harfe
Eintritt frei - Spenden erbeten
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst in Kotthau-

sen, zeitgleich Kinderkirche.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Kneipencafé
in der Gaststätte Jäger
in Hülsenbusch
Für alle, die gerne andere Men-
schen treffen.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril

10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in Kotthausen, anschließend
Kirchenkaffee
Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
14.14.14.14.14.     AprilAprilAprilAprilApril
10.15 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che in Müllenbach mit Abendmahl
21.21.21.21.21.     AprilAprilAprilAprilApril
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide mit Band

(Geburtstagsgottesdienst)
28.28.28.28.28.     AprilAprilAprilAprilApril
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Chor
Konzert der jugendlichen Noten-Konzert der jugendlichen Noten-Konzert der jugendlichen Noten-Konzert der jugendlichen Noten-Konzert der jugendlichen Noten-
chaotenchaotenchaotenchaotenchaoten
26. April, 19 Uhr, im Familienzen-

trum Rodt/Müllenbach, Einlass
18.30 Uhr, der Eintritt ist frei
SegelfreizeitSegelfreizeitSegelfreizeitSegelfreizeitSegelfreizeit
„Segeltörn auf der Sterrenwind“
Ijsselmeer, Holland: 6. bis 12. Juli.
Freizeit für 13 bis 23-Jährige.
Kosten: 395 Euro
Weitere Informationen erhalten
Sie im Gemeindebüro unter
02264/404483.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro

Sie erreichen das Gemeindebüro
persönlich und telefonisch ab dem
8. April unter 02264/404483 an
folgenden Tagen:
Montags, 9 bis 12 Uhr
Mittwochs, 9 bis 12 Uhr
Donnerstags, 16 bis 18 Uhr
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf unserer neu gestal-
teten Homepage:
www.kirchemm.ekir.de.

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Besuchen Sie uns auch
im Internet:
evangelischfreikirchlichemissions

gemeindemarienheideev.de.
Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.
„Vielleicht wird der Herr durch
uns wirken; denn es ist dem Herrn
nicht schwer, durch viele oder
wenige zu retten!“
1.Samuel 14,6 b
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße, St.
Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63, St. Johannes
Baptist, Pastoratstraße, Gimborn,
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen,
Kapelle im Caritas-Seniorenzen-
trum, Hermannsbergstraße 11
Seit dem 8. April finden wieder
alle Gottesdienste, auch die am
Wochenende, in der Wallfahrts-
kirche statt.
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr
und samstags um 17.30 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis 17

Uhr in der Wallfahrtskirche statt.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
unseres Pfarrbürosunseres Pfarrbürosunseres Pfarrbürosunseres Pfarrbürosunseres Pfarrbüros
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 /
Fax: 02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntags

von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unserer
Borromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheim
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril

FG Nochen - Stadtführung in Olpe
um 16.30 Uhr; Abfahrt um 15.30
Uhr ab Hülsenbusch. Anmeldung
bitte bei Frau Ellen Mildner
02263/951477.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Schulgottesdienst GGS Müllen-
bach um 8.20 Uhr.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Kolping - Glaubensgespräch
um 18 Uhr im Pfarrheim.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Flurgottesdienst in der Kita
„Arche“ um 9.15 Uhr.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
PGR-Sitzung um 19 Uhr
im Pfarrheim.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Kolping - Diözesanversammlung
in Kerpen.

OMI informiert Eltern über Medienkompetenz
Kostenlose Veranstaltungen der Oberbergischen Medieninitiative
für Eltern von Grundschulkindern im Bildungsnetzwerk Oberberg
Die OMI (Oberbergische Medien-
initiative) unterstützt Eltern von
Grundschulkindern bei der Medi-
enerziehung. Kinder sollen so -
ihrem Alter entsprechend - ler-
nen, verantwortungsbewusst und
sinnvoll mit digitalen Medien um-
zugehen. Diese Medienkompe-
tenz schützt sie nicht nur vor ge-
fährdenden Inhalten: Der kompe-
tente Umgang mit digitalen Me-
dien gilt heute neben Rechnen,
Lesen, Schreiben und Fremdspra-
chenkenntnissen als Grundkom-
petenz für einen erfolgreichen Bil-
dungs- und Berufsweg, der zur
Weiterentwicklung und Sicherung
der Bildungsqualität führt.
Bei der Nutzung der Sozialen
Medien/des Internets sind Kinder
und Jugendliche aber vielen Ge-
fahren ausgesetzt. Ihre Unbe-
darftheit und Neugierde machen
sich Täterinnen und Täter zu Nut-
ze. Eine weitere Gefahr: Aufgrund
mangelnder Medienkompetenz
können Kinder und Jugendliche

strafrechtliche Grenzen über-
schreiten und werden vom Opfer
zur Täterin bzw. zum Täter.
Die OMI (Oberbergische Medien-
initiative) bietet für Eltern von
Grundschulkindern daher einen
Informationsabend an, der recht-
liche Einblicke in die digitale Welt
vermitteln soll. Die Referentin
Nadin Kreißl (Kriminalprävention
der Kreispolizeibehörde des Ob-
erbergischen Kreises) war viele
Jahre in der Bekämpfung von se-
xualisierter Gewalt gegen Kinder
und Jugendliche tätig, bevor sie
ins Präventionsteam der Kreispo-
lizeibehörde kam und Mitglied
der OMI wurde. Strafrechtliche
Relevanz, zivilrechtliche Folgen
sowie Verhaltensweisen werden
unter anderem fallbezogen ange-
sprochen und erläutert.
Der Vortrag ist für Erwachsene und
für Jugendliche ab dem 14. Le-
bensjahr geeignet.
Es werden zwei kostenfreie Infor-
mationsabende angeboten:

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     April,April,April,April,April,
18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr
in der Katholischen Familienbil-
dungsstätte Wipperfürth - Haus
der Familie, Klosterplatz 2
in 51688 Wipperfürth
Die Anmeldung für diesen Termin
ist bis Sonntag, 14. April, mög-
lich, per E-Mail an
alke.stueber@obk.de.

Donnerstag, 2. Mai,Donnerstag, 2. Mai,Donnerstag, 2. Mai,Donnerstag, 2. Mai,Donnerstag, 2. Mai,
18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr
in der TH Köln - Campus Gum-
mersbach (Ferchaugebäude),
Steinmüllerallee 6
in 51643 Gummersbach
Die Anmeldung für diesen Termin
erfolgt bitte bis Dienstag, 30. April,
per E-Mail an
alke.stueber@obk.de.
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Ein Wintergarten ist eine komplexe Bauaufgabe
Warum handwerkliche Kompetenz bei der Wintergartenplanung besonders wichtig ist

Ein Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tages-Ein Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tages-Ein Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tages-Ein Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tages-Ein Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tages-
licht im Haus.licht im Haus.licht im Haus.licht im Haus.licht im Haus.
Foto: DJD/Bundesverband WintergartenFoto: DJD/Bundesverband WintergartenFoto: DJD/Bundesverband WintergartenFoto: DJD/Bundesverband WintergartenFoto: DJD/Bundesverband Wintergarten

Wintergärten sind unverändert
beliebt: Sie verbinden den Wunsch
nach komfortablem und gesund-
heitsförderndem Wohnen, archi-
tektonischer Ästhetik und einem
Leben nahe der Natur. Nur durch
Glas von der Natur getrennt, kann
man sich in den eigenen vier Wän-
den und gleichzeitig mitten im
Grünen aufhalten. In einem von
Licht durchfluteten Raum lässt sich
in allen vier Jahreszeiten intensiv
der Wechsel der Farben und der
Atmosphäre erleben. Die Großzü-
gigkeit eines Wintergartens, sei-
ne Helligkeit und eine optimale
Nutzung natürlicher Energien
schaffen mehr Platz für Freizeit
und Wohnen.
Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-
len Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerken
Besonders Wintergärten in Wohn-
raumqualität müssen sorgfältig
geplant werden. Ausgehend von
den Nutzungsvorstellungen und
dem vorhandenen Budget der
Bauherren, muss der Fachbetrieb
ein realisierbares Projekt entwi-
ckeln. Bereits die Ausrichtung des
Wintergartens - beispielsweise
nach Süden - hat große Auswir-
kungen auf die erforderliche Aus-
stattung. Alle beim Bau infrage
kommenden Gewerke müssen
sorgfältig aufeinander abge-
stimmt werden: Das reicht vom
Fundament und dem Fußboden-
aufbau über die Verglasung und

Belüftung bis hin zu Beschattung,
Beheizung und Beleuchtung. Ein
guter Fachbetrieb sollte auch er-
läutern, wo gewisse Vorstellun-
gen die Möglichkeiten eines Win-
tergartens unter Umständen
„überfordern“ können.
Zertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen für
Qualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zur
MontageMontageMontageMontageMontage
Um privaten Bauherren mehr Si-
cherheit bei der Auswahl des ge-
eigneten Fachbetriebs zu geben,
hat der Bundesverband Winter-
garten beispielsweise ein Quali-
tätssystem eingeführt, das die
besondere Kompetenz des ent-
sprechenden Betriebs dokumen-
tiert. Eine Auflistung der zertifi-
zierten Fachbetriebe findet man
unter www.bundesverband-
wintergarten.de. Das Qualitäts-
system besteht aus vier Stufen,
die jeweils mit einem Zertifikat
dokumentiert werden. Zunächst

wird das zum Einsatz kommende
Profilsystem bei einem Prüfinsti-
tut auf seine Leistungseigenschaf-
ten überprüft. Danach folgen
Zertifizierungen für die Bereiche
Planung, Fertigung und schließlich
für die Montage vor Ort. Für die
Bereiche Planung und Montage
müssen Fachseminare besucht wer-
den, die der Bundesverband durch-
führt. Diese sind nach mindestens

fünf Jahren zu wiederholen, damit
immer der aktuelle Stand der Tech-
nik gewährleistet ist. „Bauherren
sind oftmals überfordert, wenn sie
unterschiedliche Angebote verglei-
chen und beurteilen sollen. Mit dem
Qualitätssystem lässt sich nun die
besondere Kompetenz eines Betrie-
bes beurteilen“, erklärt Peter Er-
telt, Vorsitzender des Bundesver-
bandes Wintergarten. (DJD)

Wintergärten in Wohnraumqualität müssen sorgfältig geplant werden.Wintergärten in Wohnraumqualität müssen sorgfältig geplant werden.Wintergärten in Wohnraumqualität müssen sorgfältig geplant werden.Wintergärten in Wohnraumqualität müssen sorgfältig geplant werden.Wintergärten in Wohnraumqualität müssen sorgfältig geplant werden.
Ausgehend von den Nutzungsvorstellungen und dem vorhandenen Bud-Ausgehend von den Nutzungsvorstellungen und dem vorhandenen Bud-Ausgehend von den Nutzungsvorstellungen und dem vorhandenen Bud-Ausgehend von den Nutzungsvorstellungen und dem vorhandenen Bud-Ausgehend von den Nutzungsvorstellungen und dem vorhandenen Bud-
get der Bauherren muss der Fachbetrieb ein realisierbares Projektget der Bauherren muss der Fachbetrieb ein realisierbares Projektget der Bauherren muss der Fachbetrieb ein realisierbares Projektget der Bauherren muss der Fachbetrieb ein realisierbares Projektget der Bauherren muss der Fachbetrieb ein realisierbares Projekt
entwickeln. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten/Carsten Trierentwickeln. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten/Carsten Trierentwickeln. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten/Carsten Trierentwickeln. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten/Carsten Trierentwickeln. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten/Carsten Trier
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig,
Herr Blum Tel.: 0160/6695915
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Fitnessfans wollen gut betreut sein
Studium/Ausbildung: Gute Perspektiven in der Fitness- und Gesundheitsbranche

Wer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich in
der Fitness- und Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven.der Fitness- und Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven.der Fitness- und Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven.der Fitness- und Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven.der Fitness- und Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA

Gesundheit ist ein zentraler Wert
in der Gesellschaft; während der
Pandemie hat sich der hohe Stel-
lenwert von Fitness- und Gesund-
heitstraining deutlich gezeigt. Nach
den Beschränkungen der vergan-
genen Jahre kommen immer mehr
bestehende und neue Mitglieder in
die Anlagen, um von den positiven
Effekten eines Trainings langfristig
zu profitieren. Das illustrieren die
kürzlich erhobenen „Eckdaten der
deutschen Fitnesswirtschaft 2023“.
Darüber hinaus haben Fachkräfte
in der Zukunftsbranche attraktive
berufliche Möglichkeiten.
Verschiedene Optionen von Studi-Verschiedene Optionen von Studi-Verschiedene Optionen von Studi-Verschiedene Optionen von Studi-Verschiedene Optionen von Studi-
um und um und um und um und um und WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Wegen der großen Nachfrage nach
Fitness- und Gesundheitstraining
muss eine bedarfsgerechte und
fundierte Betreuung aller Mitglie-
der, die in Fitness- und Gesund-
heitsanlagen trainieren, sicherge-
stellt sein. Entsprechend groß ist
das Potenzial für gut ausgebildete
Fachkräfte. Qualifizieren können
sich künftige Fitness- und Gesund-
heitsexperten beispielsweise an
der staatlich anerkannten Deut-
schen Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). Diese bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduierten-
programm sowie über 100 Hoch-
schulweiterbildungen in den Be-
reichen Prävention, Gesundheit,
Ernährung, Fitness, Sport und In-
formatik an. Zudem können sich

Interessierte in Lehrgängen der
BSA-Akademie nebenberuflich im
Zukunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden. Mehr Infos zu bei-
den Qualifizierungsmöglichkeiten
gibt es unter www.dhfpg-bsa.de.
Nachholbedarf in Fitness- und Ge-Nachholbedarf in Fitness- und Ge-Nachholbedarf in Fitness- und Ge-Nachholbedarf in Fitness- und Ge-Nachholbedarf in Fitness- und Ge-
sundheitsbranche: Fachkräfte sindsundheitsbranche: Fachkräfte sindsundheitsbranche: Fachkräfte sindsundheitsbranche: Fachkräfte sindsundheitsbranche: Fachkräfte sind
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
„Der Nachholbedarf an Fitness- und
Gesundheitsdienstleistungen ist
enorm und die positiven Effekte
zeichnen sich bereits im Markt ab.
Entsprechend ist die Branche mehr
denn je gefordert, diesen Bedarf
zu decken“, betont beispielsweise
auch Ralf Capelan, Vorstandsmit-
glied und Schatzmeister des Ar-
beitgeberverbandes deutscher Fit-

ness- und Gesundheits-Anlagen
(DSSV). Analog dazu schlägt sich
diese Entwicklung auch in den Mit-
gliederzahlen deutscher Anlagen
nieder: Ende 2022 konnten die Fit-
ness- und Gesundheitsanlagen
10,3 Millionen Mitglieder verzeich-
nen. Dieser Wert entspricht einem
Zuwachs von einer Million Mitglie-
dern im Vergleich zum Vorjahr und
erreicht mit dieser Marke gleich-
zeitig erstmals das Vorkrisenni-
veau. Das zeigen die „Eckdaten
der deutschen Fitnesswirtschaft
2023“, eine Datenerhebung des
DSSV, der Prüfungs- und Bera-
tungsgesellschaft Deloitte sowie
der Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG). (DJD)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach,
02261/23233

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth,
02267/880567

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach,
02261 950510

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des

ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-

ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide,de, Klinik Marienheide,de, Klinik Marienheide,de, Klinik Marienheide,de, Klinik Marienheide,
Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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